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Als das Para-Sportjahr 2022 mit der Snow Sports-WM in Lillehammer startete, waren 
wir guter Hoffnung. Die Covid-Massnahmen wurden gelockert, lokale Zuschauer*in-
nen waren zugelassen. Auch in der Schweiz wurden die Massnahmen zunehmend 
aufgehoben. Ein Stück Normalität war zurück.

Eine Woche vor unserem Abflug an die Paralympics in Peking herrschte bei uns wie-
der Normalbetrieb. Dies im Gegensatz zum Gastgeberland, wo noch immer striktes-
te Vorkehrungen getroffen wurden. Unsere Delegation reiste mit gemischten Ge-
fühlen nach China: Tägliches Testing, Schutzanzüge, rigorose Sicherheitsmassnahmen. 
Als wäre dies nicht genug, kam kurz vor der Eröffnungsfeier die geopolitische Lage 
dazu, verbunden mit grossen Unruhen hinsichtlich des Ausschlusses von Russland 
und Belarus, bevor es dann endlich um den Sport gehen konnte. Beim Verfassen 
dieser Zeilen scheint es mir, als läge diese Zeit Jahre zurück und nicht erst 12 Monate. 

Einmal mehr hat sich gezeigt, dass die Schweizer Para-Sportler*innen sich durch nichts von ihrem 
Weg abbringen lassen. Wie schon ein halbes Jahr zuvor in Tokio wurde auch bei den Paralympics in 
Peking das Medaillenziel erreicht. Théo Gmür holte bereits am ersten Abfahrtstag Bronze für die 
Schweiz. Wenngleich das Ziel von 1+ bescheiden erscheinen mag, so muss festgehalten werden, 
dass aufgrund der rasanten internationalen Entwicklung die Konkurrenz immer grösser wird. Des-
halb sind auch die sechs Diplome der Schweizer Alpinen als Erfolg zu werten.

Mit 11 Europa- und Weltmeisterschaften nebst den Paralympics war der Wettkampfkalender 2022 
wieder prall gefüllt. Unsere Athlet*innen haben in den verschiedensten Disziplinen insgesamt  
29 Medaillen geholt und waren damit auch in diesem Jahr überaus erfolgreich. Um diesen Erfolg 
langfristig zu sichern, braucht es für die Zukunft Massnahmen. Die Mittelbeschaffung spielt hierbei 
eine grosse Rolle. Der Sportbetrieb wird stetig teurer, Delegationen mit jedem Erfolg grösser, die 
Anforderungen professioneller und die Sportarten vielfältiger. Erfolg hat einen Preis.

Swiss Paralympic setzt alles daran, mit den vorhandenen Ressourcen sorgfältig und sinnvoll umzu-
gehen. Auf der Geschäftsstelle und im Stiftungsrat arbeiten wir mit Hochdruck daran, den Para-
Sport auf eine finanziell solide Basis zu stellen und gleichzeitig die paralympische Bewegung voran-
zutreiben. Dies gelingt, wenn wir auch in Zukunft auf die Unterstützung unserer Sponsoren und 
Partner, aller Spendenden, Helfenden, Freiwilligen, Betreuenden, Coaches und Staffmitglieder zäh-
len dürfen. Alle zusammen leisten einen enormen Beitrag an die Erfolgsgeschichte des Schweizer 
Para-Sports. Gemeinsam stehen wir ein für Spitzenleistungen, Diversität und Inklusion. Im Namen 
von Swiss Paralympic danke ich Ihnen allen für Ihr grossartiges Engagement. 

Mein herzlicher Dank gilt selbstverständlich auch allen Sportler*innen. Sie sind unsere Raison d‘être 
und unser Ansporn, jeden Tag aufs Neue mit viel Herzblut unsere Arbeit zu verrichten. Last but not 
least bedanke ich mich ganz besonders bei meinem Team auf der Geschäftsstelle für den ausserord-
entlichen Einsatz, aber auch bei unseren Trägerverbänden SPV und PluSport sowie Swiss Olympic 
für die wichtige Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.

Herzlichst
Conchita Jäger 
Generalsekretärin

EDITORIAL DER GENERALSEKRETÄRIN

Back to normal!
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Das 2022 war ein sportlich erfolgreiches und finanziell schwieriges Jahr. Über die vielen 
tollen Leistungen unserer Athlet*innen konnten wir uns riesig freuen! Die strukturelle 
Defizit-Situation im paralympischen Spitzensport bereitet uns dagegen Kopfschmerzen. 
Ich habe früher schon darüber geschrieben und an der Swiss Paralympic Night darüber 
gesprochen. Prekär: Der Trend hat sich leider nicht entschärft, sondern verschärft.

Was ist das Problem? In gewisser Weise sind wir Opfer unseres Erfolgs. Die konsequen-
te Nachwuchsförderung bei SPV und PluSport hat zum Aufblühen in einigen Sportarten 
geführt. Damit werden aber auch die Delegationen und Kosten grösser. Zudem sind 
neue Sportarten hinzugekommen, die erfolgversprechend für die Schweiz sind und die 
EMs und WMs werden neuergings oft jährlich ausgetragen. Dann kommen noch Dinge 
wie die Teuerung hinzu, in der Schweiz rund 3%, an den Wettkampforten im Ausland 
sogar merklich höher, was ebenfalls auf die Ausgaben schlägt. 

Man müsste ja meinen, dass sich unsere sportlichen Erfolge in mehr Einnahmen niederschlagen. 
Dem ist leider nicht so. Tatsache ist, dass die Finanzierung des Spitzensports in der Schweiz generell 
nicht üppig ist, und dass Swiss Paralympic und die Trägerverbände einfach nicht in dem Mass zu 
mehr Mitteln kommen, wie es aus sportlicher Sicht nötig wäre.

Der Stiftungsrat musste deshalb wichtige Entscheide fällen: Ab 2023 werden wir neben den Para-
lympics nur noch den wichtigsten Titelwettkampf finanzieren, in der Regel wird das die WM sein. 
Andere Wettkämpfe müssen die Sportler*innen bis auf Weiteres selbst bezahlen. Um für Swiss  
Paralympic eine stabile finanzielle Lage zu schaffen, werden wir die Fundraisingaktivitäten verstär-
ken resp. neu aufbauen und mit unseren Finanzierungspartnern sprechen.

Mit diesen Massnahmen werden wir den ungebrochen starken Ausgabenanstieg der letzten Jahre 
begrenzen und den rasanten Abbau unserer Reserven deutlich verlangsamen. Das ist entscheidend 
und bewahrt unsere Handlungsfähigkeit, bis die Massnahmen bei der Mittelbeschaffung greifen.

Mein erster Dank gilt heute unseren treuen Geldgebern und Spendern, den Lotterien, Swiss Olympic 
und allen Sponsoren – ihr seid unentbehrlich und macht unsere beeindruckenden Erfolge über-
haupt erst möglich!

Ich danke meinen geschätzten Kolleg*innen im Stiftungsrat und im Generalsekretariat für den pro-
fessionellen Umgang mit herausfordernden Situationen. Darin schliesse ich explizit die Athlet*in-
nenvertreter mit ein, die sich nahtlos und mit hoher Verantwortungsbereitschaft ins Team einge-
bracht haben.

Allen, die sich 2022 für den Para-Sport in irgendeiner Form engagiert haben, ein ganz grosses Merci! 
Für 2023 wünsche ich uns allen geniale Erfolge und den Athlet*innen eine gelungene Vorbereitung 
auf die Sommerspiele in Paris 2024.

René Will
Präsident Swiss Paralympic 

Einnahmen und Ausgaben im Einklang halten

WORT DES PRÄSIDENTEN
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Swiss Paralympic selektioniert die Schweizer Para-Sportler*innen für Paralympics, Welt- und Eu-
ropameisterschaften. Dazu gehören auch die Finanzierung und Organisation dieser Teilnahmen. 
Als nationales Komitee ist die Organisation Mitglied und Ansprechpartnerin des Internationalen 
Paralympischen Komitees (IPC) in Bonn, welches das Pendant zum Internationalen Olympischen 
Komitee (IOC) ist.

Swiss Paralympic
Das nationale paralympische Komitee

Der Stiftungsrat (Stand 31.12.2022)

Der Stiftungsrat ist das oberste Organ der Stiftung. Er be-
steht aus sechs Mitgliedern, paritätisch aus je drei Ver
treter*innen von PluSport und der Schweizer Para-
plegiker-Vereinigung. Ihm obliegen alle Aufgaben, die 
nicht ausdrücklich einem anderen Organ zugewiesen 
sind, u. a.:

	■ Er leitet und führt Swiss Paralympic und erteilt dafür die 
notwendigen Weisungen.

	■ Er legt die Strategie sowie die Organisation fest und de-
finiert die Grundsätze der Politik von Swiss Paralympic.

	■ Er trägt die Finanzverantwortung und die Finanzauf-
sicht. Er verabschiedet das Budget, die Jahresrechnung 
und den Geschäftsbericht.

	■ Er entscheidet über die Verwendung der Mittel im  
Sinne des Stiftungszweckes.

	■ Er vertritt Swiss Paralympic nach aussen, wobei diese 
Aufgabe an den Präsidenten, den Vizepräsidenten oder 
an die Generalsekretärin delegiert werden kann.

	■ Er kann die zur Verwirklichung der Aufgaben nötigen 
Kommissionen und Arbeitsgruppen einsetzen, welche 
ihrerseits den Stiftungsrat über ihre Aktivitäten orien-
tieren.

Roger Getzmann, 
6023 Rothenburg

René Will,  
Präsident,  
8465 Wildensbuch

Laurent Prince,  
Vize-Präsident,  
6012 Obernau

Hans Lichtsteiner, 
4800 Zofingen

Annick Meystre, 
1907 Saxon

Karin Fasel,  
1719 Brünisried

Die Aufgaben von Swiss Paralympic

	■ Organisation und Finanzierung der Entsendungen der 
Schweizer Teams an Paralympics, Welt- und Europa-
meisterschaften 

	■ Ausrüstung von Kader- und Nationalmannschaftsmit-
gliedern mit einheitlicher Bekleidung und individueller 
Wettkampfausrüstung

	■ Öffentlichkeitsarbeit (Medien & Kommunikation)

	■ Vertretung der Schweiz im internationalen paralympi-
schen Komitee (IPC)

	■ Vertretung der Schweiz im europäischen paralympi-
schen Komitee (EPC)

	■ Gesellschaft für die Belange von Menschen mit Be-
hinderungen sensibilisieren 

	■ Integration von Menschen mit Behinderungen über 
den Sport

Gabriela Bühler,
Rollstuhltennis, SPV

Philipp Handler
Leichtathletik, 
PluSport

Heinz Frei
Cycling Handbike, 
SPV

Flurina Rigling
Cycling Standing, 
PluSport

Der Athlet*innenrat

Der Athlet*innenrat vertritt die Interessen der Athlet*in-
nen im Stiftungsrat und nach aussen hin. Jeweils zwei 
Athlet*innen von PluSport und SPV teilen sich die Aufga-
ben. Die Wahl der Athlet*innenvertreter erfolgt durch die 
beiden Trägerverbände.
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Technische 
Kommissionen 
(Leistungssport) 

Sport- 
medizinische 
Kommission

Stiftungsrat General- 
sekretariat

Fach- 
kommission 
Sport (FAKO)

Rollstuhl- 
clubs 
(Breitensport) 

Sportclubs  
(Breitensport)

Spitzensport 

Conchita Jäger, Generalsekretärin 
Swiss Paralympic (Vorsitz), ohne 
Stimmberechtigung

Céline Moser, Games & Compe-
tition Manager Swiss Paralympic, 
ohne Stimmberechtigung

Andreas Heiniger,  
Vertreter Leistungssport SPV,  
mit Stimmberechtigung

Olivia Stoffel, Vertreterin 
Spitzensport PluSport, mit 
Stimmberechtigung

Die Fachkommission (FAKO)

Die FAKO, die vom Stiftungsrat eingesetzt ist, betreut 
den sporttechnischen Bereich der Stiftungstätigkeit. Die 
Fachkommission Sport untersteht dem Stiftungsrat und ist 
diesem gegenüber für alle in eigener Kompetenz getrof-
fenen Entscheide verantwortlich. Die FAKO schlägt dem 
Stiftungsrat die für einen Wettkampf in Frage kommen-
den Athlet*innen zur Selektion vor.

Das Generalsekretariat 
(Stand 31.12.2022)

Unter der Führung der Generalsekretärin erfüllt das  
Generalsekretariat die operativen Aufgaben von Swiss 
Paralympic.

v.l.n.r. Sarah Ennemoser, Medien & Kommunikation;  
Elisabeth Zwahlen, Finanzen; Conchita Jäger, Generalsekretärin; 
Célina Meyer, Marketing, Events & Sponsoring;  
Céline Moser, Games & Competition Manager

Sara Itel arbeitet vom 1. Oktober 2022 bis 
30. Juni 2023 als Mutterschaftsvertretung 
für Célina Meyer im Bereich Marketing, 
Events & Sponsoring. Die in Ittigen wohn-
hafte Bernerin hat unter anderem die 
Organisation der Swiss Paralympic Night 
sowie alle weiteren Aufgaben im Bereich 
Marketing im Generalsekretariat über-
nommen.

Mitglieder der FAKO (Stand 31.12.2022)
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Das Sportjahr 2022 
zeigt die Vielfalt des Schweizer Para-Sports

Foto: Parabadminton photo
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Erfolge an internationalen Titelwettkämpfen

29 Medaillen holten die Schweizer Para-Athlet*innen an unseren 11 Europa- und Weltmeister-
schaften im Jahr 2022. Dabei zeigte sich vor allem auch die Vielfalt des Schweizer Para-Sports. 
Hervorragende Leistungen gab es im Para-Cycling, Para-Schwimmen sowie im Rollstuhl-Badmin-
ton. Flurina Rigling kürte sich in Weltrekordzeit zur ersten Schweizer Weltmeisterin auf der Bahn. 
Die Leichtathlet*innen waren 2022 an den Städtemarathons überaus erfolgreich, holten neue 
Weltrekorde und dürfen sich 2023 auf die Weltmeisterschaften in Paris freuen.  

Foto: SWpix.com

Foto: Gabriel Monnet



10  |   SWISS PARALYMPIC

2022 kann Flurina Rigling auf ihr bisher erfolgreichstes Sport-Jahr zurückblicken: 
sechs WM-Medaillen, einen neuen Weltrekord und den ersten Schweizer Welt-
meistertitel der Frauen auf der Bahn überhaupt. Für die 26-jährige Zürcherin 
könnte diese Saison nicht besser gelaufen sein. Swiss Paralympic hat mit der 
Para-Cyclerin über das vergangene sowie über das kommende Jahr gesprochen.

Vollgas auf der Strasse und  
auf der Bahn  

Wenn du auf das Jahr zurückblickst, was 
nimmst du von 2022 mit?
Sehr viel Selbstvertrauen, dass mein Weg und die 
Weise, wie ich mein Umfeld organisiere, in die 
richtige Richtung gehen. Ich merke immer mehr, 
wie zentral dieses für mich ist. Einiges vom ver-
gangenen Jahr möchte ich auch ins kommende 
Jahr mitnehmen, anderes weiterentwickeln. Das 
Höhentraining vor der Strassen-WM war zum 
Beispiel sehr gut, aber wir können es noch opti-
mieren.

Welchen Moment hast du besonders schön 
in Erinnerung?
Für mich war das Highlight wirklich zum Schluss: 
die Bahn-WM in Paris. Ich erinnere mich an die 
tolle Stimmung im Velodrom, die intimere Atmo-
sphäre in unserem kleineren Team als noch an der 
grossen Strassen-WM in Kanada und die Gold-
medaille zum Schluss. Der Weltrekord bedeutet 
mir sehr viel. Er zeigt mir, dass ich meine Leistung 
im Wettkampf abrufen kann und dieses Erlebnis 
wird mir immer in Erinnerung bleiben.

Du bist die erste Schweizer Weltmeisterin 
im Bahnradfahren, was bedeutet dir dieser 
Titel?
Dieser Titel ist eine sehr grosse Ehre für mich, es 
macht vielleicht auch meine Leistung für Aus-
senstehende noch etwas greifbarer. Seit ich im 
Para-Cycling-Team bin, trainiere ich auf der Bahn, 
aber am Anfang habe ich mich dort nicht so wohl 
gefühlt. Das Zusammenspiel zwischen Strasse 
und Bahn macht es aber aus und ich habe die 
Bahn lieben gelernt.

Foto: Matthias Schlüssel
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«Para-Cycling ist ein  
Lebensstil, fordernd 
aber auch sehr  
erfüllend.»

Foto: SWpix.com

Es gibt viele Teambilder aus dem Jahr 2022. Wie 
war die Stimmung im Para-Cycling-Team?
Die Stimmung ist eigentlich immer sehr gut, das macht 
uns aus, auch wenn es manchmal schwierige Situationen 
gibt. Das Team ist immer besser eingespielt und wir  
spüren auch immer mehr wer was wann braucht. Dies  
ist aber ein Lernprozess und wenn die Dinge mal nicht so 
gut gelaufen sind, nehmen wir dies ernst und ändern es. 
Für mich ist es sehr wichtig, dass eine gute Stimmung 
herrscht und man gerne mit dem Team unterwegs ist. 

2023 wird die Para-Cycling Strassen- und Bahn-WM 
erstmals in einem inklusiven Event zusammen mit 
11 weiteren Radsportdisziplinen organisiert. Wie 
wichtig ist so ein gemeinsames Event für dich?
Das ist eine grossartige Sache und ich bin gespannt, wie 
diese WM ablaufen wird. Es ist gesellschaftlich ein wichti-
ges Zeichen, dass wir uns in Richtung Inklusion in den  
Regelsport bewegen. Gerade auf der Bahn bietet sich das 
Nutzen von Synergien an. Mich persönlich bringt der Aus-
tausch mit Sportler*Innen aus dem Regelsport wirklich 
weiter. Schlussendlich haben wir alle die gleichen Fragen 
und suchen Lösungen. Dazu bieten die RS oder auch  
gemeinsame Trainingslager Gelegenheit.

Du engagierst dich im Athletes Network, das 
Persönlichkeiten aus Wirtschaft und Sport  
zusammenbringt. Hältst du nach künftigen  
Jobmöglichkeiten Ausschau oder möchtest du  
voll auf die Karte Spitzensport setzen? 
Das Ziel ist es, auf die Karte Spitzensport zu setzen. Im 
Moment studiere ich noch nebenbei im Master Politik
wissenschaften. Sport und Studium sind eine gute Kombi-
nation, weil es ausgleicht, belastbar macht und mich auch 
im Sport z.B. in der Organisation oder der Finanzierung 
weiterbringt. Das Engagement beim Athletes Network ist 
für mich persönlich gerade weniger aus beruflicher Sicht 
interessant, sondern mehr, um in der Sportwelt Kontakte 
zu knüpfen. Ich geniesse den Austausch und das Vernet-
zen mit anderen Sportler*innen, Medien oder Sponsoren. 

Wenn man 2022 so viel erreicht hat, was nimmt 
man sich dann für 2023 vor?
Für mich geht es eigentlich wieder bei null los. Ich bin 
stolz auf die Erfolge, aber jede Saison ist ein gewisser 
Neustart. Mein Ziel ist, in jeder Saison mein Optimum zu 
geben und mich weiterzuentwickeln. 2023 möchte ich 
meine Leistungen bestätigen, aber ich habe auch noch 
viele Ziele. Zum Beispiel im Zeitfahren kann ich noch viel 
investieren und rausholen. Auf persönlicher Ebene nehme 
ich mir vor, die Sachen ruhiger anzugehen und nicht nur 
Dinge auf meinen vielen To-Do-Listen abzuhaken, son-
dern auch mal zurückzuschauen, was ich erreicht habe. 
Para-Cycling ist ein Lebensstil für mich, fordernd aber 
auch sehr erfüllend.

Foto: SWpix.com
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Beijing 2022
Was bleibt von Beijing 2022? Neben der Maskenpflicht, täglichen Coronatests und 
dem Geruch nach Desinfektionsmitteln bleiben natürlich die sportlichen Erfolge der 
kleinen Schweizer Delegation, ausgedrückt in Medaillen und Diplomen, aber auch in 
persönlichen Bestleistungen in Erinnerung. Die Fahnenträger Hans Burgener (Curling) 
und Romy Tschopp (Snowboard) erinnern sich auch an den besonderen Moment, als 
sie das Team bei der Eröffnungsfeier in Peking anführen durften.

Foto: Goran Basic
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Alle News & Resultate 
aus Beijing 2022

Théo Gmür gelang an den Paralympics ein Auf-
takt nach Mass: In der Abfahrt holte der Walliser 
Bronze und erfüllte somit gleich am ersten Tag 
das gesetzte Medaillenziel «Eins plus». Dass er als 
dreifacher Titelverteidiger in den weiteren Ren-
nen den Sprung auf das Podest nicht schaffte, 
zeigt, dass sich der Para-Skisport weiter profes-
sionalisiert und die Konkurrenz grösser geworden 
ist. Gute Leistungen zeigte auch Robin Cuche, der 
mit Rang 6 im Super-G und Rang 8 in der Alpi-
nen Kombi zwei Diplome mit nach Hause nahm.  
Thomas Pfyl verabschiedete sich von den Para-
lympics mit Rang vier im Slalom.

Fotos: Ennio Leanza
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In Erinnerung bleiben auch die starken Auftritte von Romy 
Tschopp im Snowboard Cross und Banked Slalom. Die 
Baselbieterin ist die erste Schweizer Snowboarderin, die 
an paralympischen Spielen teilnahm. Sie konnte in Peking 
den Abstand zur Weltspitze im Vergleich zur WM in Lille-
hammer verkleinern, obwohl ihre Beeinträchtigung (Spina 
bifida) sie deutlich stärker einschränkt als die Konkurrenz. 

Im Langlauf überzeugte der Engadiner Luca Tavasci als 
Einzelkämpfer in der Loipe. Er bestätigte praktisch seine 
Resultate von Pyeongchang 2018, obwohl die Konkurrenz 
viel stärker geworden ist. Anders erging es dem Curling-
Team. Das Curling Team konnte die eigenen Erwartungen 
nicht erfüllen. Mit nur einem Sieg resultierte am Ende der 
letzte Platz in der Rangliste. Der krankheitsbedingte Aus-
fall von Skip Eric Décorvet wog schwer und die langjährige 
intensive Vorbereitung endete leider in einer grossen Ent-
täuschung.

Foto: Goran Basic

Foto: Luca Tavasci

Foto: Ennio Leanza
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PUSH THE LIMITS

TEAM TOYOTA

ABASSIA RAHMANI
Swiss Blade Runner 
Corolla Hybrid Driver

FABIAN BLUM
Swiss Wheelchair Athlet
RAV4 Hybrid Driver

Gemeinsam Ziele erreichen

Alle Athletinnen und Athleten haben ihre eigene Geschichte. Aber alle haben ein 
Ziel, dass ihre Träume Wirklichkeit werden – durch Mut, Disziplin und Stärke. Genau 
diese Grundpfeiler verbinden sie mit Toyota. Toyota als weltweiter Mobilitätspartner 
der Olympischen und Paralympischen Spiele hilft Sportlerinnen und Sportlern 
dabei, ihre Träume zu verwirklichen – bis über die Ziellinie und darüber hinaus. Wir 
sind stolz, Abassia Rahmani und Fabian Blum bei der Verwirklichung ihrer Träume 
unterstützen zu dürfen.
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unterstützen zu dürfen.
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WM Para Snow Sports,  
Lillehammer (NOR) – 12. bis 23. Januar 2022

Die WM in Lillehammer war für die Schweizer Wintersport-
ler*innen der wichtigste Testevent vor den Paralympics in  
Peking. Erstmals waren dort alpine und nordische Disziplinen 
vereint. Théo Gmür war mit Bronze im Super-G und im Riesen-
slalom der herausragende Athlet aus Schweizer Sicht. Bronze 
gab es auch bei den Snowboarderinnen, die zum allerersten 
Mal an einer WM teilnahmen und nach vielen abgesagten 
Events in der vergangenen Saison die erste richtige Rennsaison 
bestritten. Dafür ist das Resultat umso erfreulicher: Ellen Wal-
ther holte im Viererfeld dreimal Bronze. Die spätere Paralym-
pics-Teilnehmerin Romy Tschopp zeigte starke Läufe und ge-
wann Bronze im Team Event. So reiste die Schweizer Delegation 
mit sechs Bronzemedaillen nach Hause. Auf den Applaus von 
seinen Schweizer Skikollegen konnte sich der Engadiner Lang-
läufer Luca Tavasci im Zielraum freuen – ein schöner Anlass, der 
Alpine und Nordische vereint.

Fotos: Goran Basic
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Foto: D. Echelard

Archivbild: Gabriel Monnet

EM Rugby, Paris (FRA) –  
19. bis 27. Februar 2022

Erst im Sommer 2021 gelang dem Schweizer 
Rugby-Team der Wiederaufstieg in die euro-
päische A-Division. Wenig Zeit also, um sich 
optimal für den Ligawechsel vorzubereiten. 
Die Schweiz trumpfte im Vergleich zu den an-
deren Nationen mit weniger physischer Stär-
ke auf. Die Strategie war, als bestens einge-
spieltes Team, die Spielmuster der Gegner zu 
erkennen. Diese Strategie schien aufzugehen. 
Mit Rang fünf sicherte sich das Schweizer 
Team das Ticket für die WM 2022.

EM Sportschiessen, Hamar (NOR) –  
15. bis 18.03.2022

An der EM im norwegischen Hamar schaffte Nicole Häus-
ler mit dem Luftgewehr in der Disziplin R4 10 m stehend 
erstmals den Final und klassierte sich auf Rang 7. Die  
Luzernerin zeigte sich sehr zufrieden, da auch im Sport-
schiessen das Niveau von Jahr zu Jahr steigt. Nicole 
Häusler tritt in Mixed-Wettbewerben an und sie ist somit 
die beste Frau in ihrer Wettkampfklasse.
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WM Curling Mixed Doubles,  
Lohja (FIN) – 30. April bis 5. Mai 2022

An der ersten Mixed-Doubles WM haben mit Beatrix Blauel und Marcel 
Bodenmann zwei erfahrene Spieler*innen die Schweiz vertreten. Insgesamt 
18 Teams kämpften um die erste Mixed-Doubles WM-Medaille in der Ge-
schichte des Rollstuhl-Curlings. Mit drei Siegen und fünf zum Teil knappen 
Niederlagen resultierte am Schluss der 11. Rang. Das Schweizer Duo konnte 
die eigenen Erwartungen nicht ganz erfüllen, aber wertvolle Erfahrungen in 
der neuen Disziplin gewinnen.

World Team Cup Final Tennis, Vilamoura (POR) – 2. bis 8. Mai 2022

Nachdem sich das Damen-Team in der Qualifikation des Tennis World Team Cups in Antalya auf 
Rang 2 kämpfte, klassierten sich die Schweizerinnen im Final in Vilamoura auf Rang 11. Sie muss-
ten sich somit aus der obersten Liga verabschieden. Nationaltrainerin Eva Stutzki ist überzeugt, 
dass ein Ligaerhalt mit der Leistungsträgerin Nalani Buob möglich gewesen wäre, doch diese 
konnte aus persönlichen Gründen nicht am Final teilnehmen. Sie ist 2023 wieder dabei, wenn 
das Team um die erneute Qualifikation spielt und den Wiederaufstieg schaffen will. 

Foto: WCF

Archivbild: Keren Isaacson
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EM Cycling Strasse, Oberösterreich –  
25. bis 29. Mai 2022

Sieben Mal Edelmetall holten die 15 Schweizer Para- 
Cycler*innen an der EM in Oberösterreich: die Genferin 
Celine van Till wurde im Dreirad-Strassenrennen und -Zeit-
fahren Europameisterin. Die Zürcherin Flurina Rigling holte 
bei den stehenden Fahrerinnen den Vize-Europameisterti-
tel im Zeitfahren und den Europameistertitel im Strassen-
rennen. Ebenfalls zwei Mal aufs Podest schaffte es die 
Handbikerin Sandra Stöckli mit Silber im Zeitfahren und 
Bronze im Strassenrennen. Der Handbiker Benjamin Früh 
holte zum Abschluss der EM im Strassenrennen Bronze. 
Die Schweiz hatte nie zuvor eine so grosse Para-Cycling-
Delegation an einem internationalen Titelwettkampf. So 
war beispielsweise der Tandemfahrer Christian Ackermann 
zum ersten Mal an einer EM. Aber auch die Rollstuhlsport-
legende Heinz Frei war mit von der Partie und schaffte in 
seiner umkämpften Wettkampfklasse zwei Top-Ten-Plat-
zierungen.

Fotos: Sam Buchli
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WM Schwimmen, Funchal (POR) –  
12. bis 18. Juni 2022 

Der Schwimmer Leo McCrea krönte sich an der diesjähri-
gen WM auf der portugiesischen Insel Madeira zum Vize-
Weltmeister in seiner Paradedisziplin. Es ist nicht nur seine 
erste WM-Medaille überhaupt, er schwamm auch noch 
eine neue persönliche Bestzeit über 100 m Brust. Nora 
Meister kämpfte in der Schwimmhalle von Funchal bereits 
zum dritten Mal um Edelmetall. An der WM 2022 holte die 
19-jährige Aargauerin trotz eines geringeren Trainingsum-
fangs wegen einer Entzündung des Ellenbogen-Aussen-
bandes zwei Mal Bronze (100 m Rücken, 400 m Freistil).

EM Bogenschiessen, Rom (ITA) –  
30. Juli bis 7. August 2022 

Der Walliser Bogenschütze Pascal Héritier erreichte an der 
EM in Rom eine neue persönliche Bestleistung: in der 
Qualifikationsrunde schoss er 687 Punkte. In der K.O.-
Runde trafen die Pfeile des Isländers Thorsteinn Halldors-
son dann etwas präziser, Pascal Héritier verlor um knappe 
zwei Punkte und schied aus. Trotzdem war die erste EM 
für den Schweizer Bogenschützen mit der um 5 Punkte 
verbesserten neuen persönlichen Bestleistung ein Erfolg.

Fotos: Pedro Vasconcelos 

Foto: zvg
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WM Cycling Strasse, Baie-Comeau (CAN) –  
10. bis 14. August 2022

Mit drei Bronzemedaillen und einem Vize-Weltmeistertitel endete die Cycling-
Saison auf der Strasse. Die Handbikerin Sandra Stöckli holte an der WM zwei 
Mal Bronze, bei den stehenden Fahrer*innen gewann Flurina Rigling Silber im 
Zeitfahren und kämpfte im Strassenrennen um den Vize-Weltmeistertitel, wel-
chen sie im Schlusssprint um wenige Millisekunden verlor. Auch Altmeister 
Heinz Frei zeigte an der WM eine beachtliche Leistung, er kam im Strassenren-
nen mit nur 18 Sekunden Rückstand auf den Weltmeister ins Ziel und klassier-
te sich auf Rang 6. 

Fotos: SWpix.com
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WM Cycling Bahn, Montigny-le- 
Bretonneux (FRA) –  
20. bis 23. Oktober 2022

Der Weltmeistertitel in Weltrekordzeit von Flurina Rigling 
im Velodrom bei Paris war die Krönung zum Saisonsende. 
Die Zürcher Para-Cyclerin stellte gleich zwei Weltrekorde 
an einem Tag auf und wurde somit Weltmeisterin in der 
Einzelverfolgung. Zudem hat sie Bronze im Sprint und  
Silber im Scratch geholt, was ihr im Omnium eine Silber-
medaille bescherte. Für das vierköpfige Schweizer Team 
war es eine gelungene WM-Premiere auf der Bahn. Roger 
Bolliger, Laurent Garnier, Flurina Rigling und Nachwuchs-
athletin Kaya Kern haben wichtige taktische Erfahrungen 
gesammelt und der Weltelite gezeigt, dass sie auch  
beim ersten internationalen Bahnrennen vorne mit
mischen können. 

Fotos: SWpix.com
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WM Dressur, Herning (DEN) – 10. bis 14. August 2022 

Die Aargauer Dressurreiterin Nicole Geiger und ihr Pferd Amigo haben an 
der WM in Herning den Einzug ins Kürfinal um knappe 0.4 Punkte verpasst. 
Somit belegten sie nach der Qualifikation Rang 9. In Dänemark wurden 
erstmals Weltmeisterschaften im Springen, Dressurreiten, Voltigieren und 
Para-Dressurreiten gemeinsam ausgetragen, was den Anlass zu einem 
grossen Pferdesportfest machte.

EM Judo, Cagliari 
(ITA) – 2. bis  
3. September 2022  

WM Judo, Baku  
(Aserbaidschan) –  
8. bis 11. November 
2022

Seit 2022 kämpft die deutsch-
schweizerische Doppelbürgerin 
Carmen Brussig unter der helveti-
schen Flagge. Nach ihrem Natio-
nenwechsel holte die Judoka für 
die Schweiz an der IBSA Judo- 
EM im italienischen Cagliari die 
Bronze-Medaille. An der IBSA  
Judo-WM in Baku (Aserbaidschan) 
erreichte die Blindensportlerin 
aus Glarus den siebten Rang. Die 
mehrfache Paralympics-Medail-
lengewinnerin startet in der Ka-
tegorie J2 in der Gewichtsklasse 
bis 48 kg. 

Foto: SVPS
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WM Rugby, Vejle (DEN) –  
10. bis 16. Oktober 2022 

Nach 16 Jahren nahm wieder ein Schweizer Team an einer 
Rugby-WM teil. Die Schweiz trat als einzige Nation mit ei-
nem nahezu reinen Tetra-Team an. Mit den Spielverläufen 
zeigten sich die Schweizer grundsätzlich zufrieden. Die 
Qualifikation für diese WM ist ein Zeichen der positiven 
Entwicklung des Teams der letzten Jahre, der zwölfte 
Schlussrang eine Motivation für das weitere Arbeiten an 
der Teamleistung.

B-WM Curling, Lohja (FIN) –  
5. bis 10. November 2022 

Das neu formierte Nationalteam ist optimistisch zur B-WM 
nach Lohja gereist. Mit dem Erreichen des Viertelfinals und 
Rang 6 wurde das Minimalziel erreicht. Schlussendlich 
fehlte nur ein Sieg, um den Wiederaufstieg zu schaffen. 
Der im Frühjahr 2022 begonnene Neuaufbau zeigt, dass 
das Curling-Team auf dem richtigen Weg ist. Mit Blick auf 
die Qualifikation für die Paralympics in Cortina 2026 wird 
diese Entwicklung weitergeführt.

Foto: Lars Møller

Foto : WCF
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WM Badminton, Tokio (JPN) – 1. bis 6. November 2022

Zwei Mal Bronze und einmal Silber gewannen die beiden Schweizer Rollstuhl-Badmintonspielerinnen 
an der WM in der japanischen Hauptstadt. Die Westschweizerin Cynthia Mathez verlor einzig gegen 
die japanische Weltnummer 1 Sarina Satomi und erzielte somit das beste Resultat ihrer Einzelkarriere. 
Die Aargauerin Ilaria Renggli holte bei ihrer WM-Premiere Bronze. Und auch im Doppel klassierte sich 
das Schweizer Duo bei starker asiatischer Konkurrenz auf Rang drei. Der Aargauer Luca Olgiati er-
reichte an der WM die Achtelfinals.

Foto: BWF/Parabadminton photo [oder Teambild Badminton]
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WM Sportschiessen, Al Ain (VAE)  
3. bis 17. November 2022

An der WM der Sportschütz*innen erzielte das Schweizer 
Team Erfolge, musste aber auch Niederlagen einstecken. 
Nicole Häusler schaffte mit dem Luftgewehr über 50 m 
liegend einen neuen Schweizer Rekord. Die angestrebte 
Finalteilnahme blieb den beiden Schweizer Rollstuhl-Ath-
let*innen jedoch verwehrt. Der 23-jährige Pistolenschütze 
Stefan Amacker konnte bei seiner WM-Premiere viele 
wertvolle Wettkampferfahrungen sammeln, auf die er bei 
künftigen internationalen Wettkämpfen zurückgreifen 
kann.

WM Tischtennis, Granada (ESP) –  
6. bis 12. November 2022

Der Aargauer Silvio Keller schied bei der Tischtennis-WM 
im spanischen Granada im Achtelfinal gegen den starken 
Briten Robert Davies aus. Nachdem er den ersten Satz ge-
gen den Paralympics Goldmedaillengewinner von Rio 2016 
gewonnen hatte, kosteten ihn einige Fehler zu viel die 
nächsten beiden Sätze. Trotz einer starken Leistung im 
vierten Satz musste er sich schliesslich im fünften und letz-
ten Satz 5:11 geschlagen geben. An dieser WM gab es 
erstmals keine Gruppenphase mehr, die Spieler*innen 
starteten mit der K.O.-Phase.

Foto: Gabriel Monnet
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Internationale Meisterschaften 2022
Die Schweizer Resultate auf einen Blick

WM Para Snow Sports

12. bis 23. Januar 2022 – Lillehammer (NOR)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Christen Pascal LW10-2 Ski alpin/Abfahrt
LW10-2 Ski alpin/Super-G
LW10-2 Ski alpin/Super Kombi
LW10-2 Ski alpin/Riesenslalom
LW10-2 Ski alpin/Slalom

DNF
DNF
DNF
9
10

12/9
16/11
13/9

30/17
27/17

Cuche Robin LW9-2 Ski alpin/Abfahrt
LW9-2 Ski alpin/Super-G
LW9-2 Ski alpin/Super Kombi
LW9-2 Ski alpin/Slalom

7
DNF
16
17

28/14
38/19
34/17

37/2

Gmür Théo LW9-1 Ski alpin/Abfahrt
LW9-1 Ski alpin/Super-G
LW9-1 Ski alpin/Riesenslalom

5
3
3

26/14
38/19
39/19

Pelit Murat LW11 Ski alpin/Abfahrt
LW11 Ski alpin/Super-G
LW11 Ski alpin/Super Kombi
LW11 Ski alpin/Riesenslalom
LW11 Ski alpin/Slalom

DNF
9
DNF
11
DNF

12/9
16/11
13/9

30/17
27/17

Pfyl Thomas LW9-2 Ski alpin/Super-G
LW9-2 Ski alpin/Super Kombi
LW9-2 Ski alpin/Riesenslalom
LW9-2 Ski alpin/Slalom

8
7
16
DNF

38/19
34/17
39/19
37/20

Tavasci Luca LW8 Langlauf/20 km klassisch
LW8 Langlauf/Sprint Skating

12
16

14/8
22/14

Tschopp Romy LL2 Snowboard/SBX
LL2 Snowboard/BSL
LL2 Snowboard/SBX Team Event

4
8
3

5/3
8/6
3/3

Walther Ellen LL1 Snowboard/SBX
LL1 Snowboard/BSL
LL1 Snowboard/SBX Team Event

3
3
3

3/3
4/3
3/3

Fahrni Aron UL Snowboard/SBX
UL Snowboard/BSL

13
17

15/9
21/12

Paralympics 

4. März bis 13. März 2022 – Beijing (CHN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Curling Team Schweiz Rollstuhl 11 11
Burgener Hans, Delacretaz Patrick, Jaquerod Françoise, Kneubühl Laurent, 
Mathez Cynthia

Christen Pascal LW10-2/Ski alpin/Abfahrt 
Ski alpin/Super-G
Ski alpin/Super Kombi
Ski alpin/Riesenslalom
Ski alpin/Slalom

DNF
DNF
DNF
17
14

25/14
28/16
25/15
40/21
39/22

Pelit Murat LW11/Ski alpin/Abfahrt
Ski alpin/Super -G
Ski alpin/Super Kombi
Ski alpin/Riesenslalom
Ski alpin/Slalom

DNS
16
DNF
DNF
DNF

25/14
28/16
25/15
40/21
39/22

Cuche Robin LW9-2/Ski alpin/Abfahrt
Ski alpin/Super-G
Ski alpin/Super Kombi
Ski alpin/Riesenslalom
Ski alpin/Slalom

11
6
8
DNF
DNF

32/16
39/18
36/17
44/22
46/24

Gmür Théo LW9-1/Ski alpin/Abfahrt
Ski alpin/Super-G
Ski alpin/Super Kombi
Ski alpin/Riesenslalom
LW9-1Ski Alpin/Slalom

3
5
DSQ
5
DNS

32/16
39/18
36/17
44/22
46/24

Pfyl Thomas LW9-2/Ski alpin/Abfahrt
Ski alpin/Super-G
Ski alpin/Super Kombi
Ski alpin/Riesenslalom
Ski alpin/Slalom

DNS
7
DNF
DNS
4

32/16
39/18
36/17
44/22
46/24

Tavasci Luca LW8/Langlauf/20 km klassisch
Langlauf/Sprint Skating
Langlauf/12.5 km Skating

11
16
13

17/10
25/14
22/14

Tschopp Romy LL2/Snowboard/SBX
Snowboard/BSL

10
12

13/6
14/7

EM Rugby 

19. bis 27. Februar 2022 – Paris (FRA)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Nat.

Team Schweiz Rollstuhl 5 8
Baltensperger Jonathan, Dautaj Armend, Gosteli Patrick, Hähnel Christian, 
Jenal Jeremy, Krauer Fabian, Langhard Yves, Moser Adrian, Mzee Dave, 
Schillig Anton

World Team Cup Qualifikation Tennis 

17. bis 22. März 2022 – Antalya (TUR)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Nat.

Damen-Team Schweiz Rollstuhl 2 12
Buob Nalani, Bühler Gabriela, Grosswiler Angela

Herren-Team Schweiz Rollstuhl 8 11
Keller Herbert, Pellegrina Daniel, Veuthey Jean-Bernard
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EM Cycling Strasse

25. Mai 29. Mai 2022 – Oberösterreich (AUT)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Ackermann Christian MB/Zeitfahren
MB/Strassenrennen

9
9

12/10
12/10

Auf der Maur Adolf MC3/Zeitfahren
MC3/Strassenrennen

11
14

13/11
15/10

Bernasconi Fabio MC4/Zeitfahren
MC4/Strassenrennen

10
10

15/11
15/11

Bolliger Roger MC2/Zeitfahren
MC2/Strassenrennen

9
8

14/13
13/12

Frei Heinz MH3/Zeitfahren
MH3/Strassenrennen

8
7

25/15
24/15

Frohofer Felix MH4/Zeitfahren
MH4/Strassenrennen
MH4/Staffel

9
7
5

13/10
13/10

8/8

Früh Benjamin MH1/Zeitfahren
MH1/Strassenrennen
MH1/Staffel

4
3
5

7/6
7/6
8/8

Garnier Laurent MC4/Zeitfahren
MC4/Strassenrennen

9
11

15/11
15/11

Recher Fabian MH4/Zeitfahren
MH4/Strassenrennen
MH4/Staffel

10
5
5

13/10
13/10

8/8

Rigling Flurina WC2/Zeitfahren
WC2/Strassenrennen

2
1

4/4
4/4

Stöckli Sandra WH4/Zeitfahren
WH4/Strassenrennen

2
3

8/8
8/8

Tuor Alain MH1/Zeitfahren
MH1/Strassenrennen

5
5

7/6
7/6

van Till Celine WT2/Zeitfahren
WT2/Strassenrennen

1
1

5/4
5/4

WM Cycling Strasse 

10. bis 14. August 2022 – Baie-Comeau (CAN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Bolliger Roger MC2/Zeitfahren
MC2/Strassenrennen

13
15

18/15
18/15

Frei Heinz MH3/Zeitfahren
MH3/Strassenrennen

13
6

18/13
18/13

Frohofer Felix MH4/Zeitfahren
MH4/Strassenrennen

13
11

13/10
14/11

Früh Benjamin MH1/Zeitfahren
MH1/Strassenrennen

7
7

8/7
8/7

Garnier Laurent MC4/Zeitfahren
MC4/Strassenrennen

10
15

16/13
17/13

Recher Fabian MH4/Zeitfahren
MH4/Strassenrennen

11
7

13/10
14/11

Rigling Flurina WC2/Zeitfahren
WC2/Strassenrennen

2
3

11/10
11/10

Stöckli Sandra WH4/Zeitfahren
WH4/Strassenrennen

3
3

6/6
6/6

Tuor Alain MH1/Zeitfahren
MH1/Strassenrennen

8
8

8/7
8/7

van Till Celine WT2/Zeitfahren
WT2/Strassenrennen

DNS
DNS

-/-
-/-

Wey Fabiano MT1/Zeitfahren
MT1/Strassenrennen

6
6

6/6
6/6

Zemp Timothy MC4/Zeitfahren
MC4/Strassenrennen

7
12

16/13
17/13

WM Schwimmen

12. bis 18. Juni 2022 – Funchal (POR)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

McCrea Leo S6/50m Freistil
S6/100m Freistil
SB5/100m Brust

9
8
2

14/12
11/9
6/6

Meister Nora S6/50m Freistil
S6/100m Freistil
S6/100m Rücken
S6/400m Freistil
S6/50m Schmetterling

7
5
3
3
6

10/9
11/11
10/8

10/10
9/8

EM Bogenschiessen

30. Juli bis 7. August 2022 – Rom (ITA)
Teilnehmer Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Héritier Pascal Compound/Men Open 17 17/17

EM Sportschiessen

15. bis 18 März 2022 – Hamar (NOR)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Häusler Nicole R4 Mixed  
10m Air Rifle Standing SH2
R5 Mixed  
10m Air Rifle Prone SH2

7

9

26/17

30/-

WM Curling Mixed Doubles

30. April bis 5. Mai 2022 – Lohja (FIN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Nat.

Team Schweiz Rollstuhl 11 18
Blauel Beatrix, Marcel Bodenmann

World Team Cup Final Tennis

2. bis 8. Mai 2022 – Vilamoura (POR)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Nat.

Damen-Team Schweiz Rollstuhl 11 12
Bühler Gabriela, Grosswiler Angela, Ribeaud Annabelle

Wey Fabiano MT1/Zeitfahren
MT1/Strassenrennen

6
5

6/5
6/5

Zemp Timothy MC4/Strassenrennen
MC4/Strassenrennen

4
6

15/11
15/11
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Höchstleistungen –  
auch auf der Piste!
Para-Ski-Athlet Thomas Pfyl und 
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zu erreichen.
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WM Dressur

10. bis 14. August 2022 – Herning (DEN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Geiger Nicole Grade V 9 17/15

WM Badminton

1. bis 6. November 2022 – Tokio (JPN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Mathez Cynthia Wh1/Einzel 2 15/13

Mathez Cynthia Wh1-WH2/Doppel 3 20/12

Olgiati Luca WH2/Einzel 5/8 24/21

Renggli Ilaria WH2/Einzel 3 12/9

Renggli Ilaria Wh1-WH2/Doppel 3 20/12

WM Sportschiessen

 3. bis 17. November 2022 – Al Ain (UAE)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Häusler Nicole R4/Mixed 10m  
Air Rifle Standing SH2
R5/Mixed 50m Rifle Prone SH2
R9/Mixed 50m Rifle Prone SH2

14
25
11

51/29
59/35
30/18

Amacker Stefan P1/Men's 10m Air Pistol SH1
P3/Mixed 25m Pistol SH1

42
25

52/31
32/19

WM Tischtennis

6. bis 12 November 2022 - Granada (ESP)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Keller Silvio 1/Einzel 9 15/3

IBSA Judo World Championships

8. bis 9. November 2022 – Baku (AZE)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Brussig Carmen J2 -48kg/Einzel 7 8/8

WM Cycling Bahn

20. bis 23. Oktober 2022 – 
Montigny-le-Bretonneux (FRA)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Bolliger Roger MC2/200 Meter Fliegend
1000 Meter Zeitfahren
3000 Meter Verfolgung
15000 Meter Scratch
Omnium

12
14
13
11
11

20/15
21/15
21/15
22/15
20/15

Garnier Laurent MC4/200 Meter Fliegend
750 Meter Team Sprint
1000 Meter Zeitfahren
4000 Meter Verfolgung
15000 Meter Scratch
Omnium

13
13
14
11
10
13

17/13
15/15
18/13
17/13
17/13
16/12

Kern Kaya WC4/200 Meter Fliegend
500 Meter Zeitfahren
750 Meter Team Sprint
3000 Meter Verfolgung
10000 Meter Scratch
Omnium

8
10
13
8
7
7

8/7
11/9

15/15
8/6
8/6
7/6

Rigling Flurina WC2200 Meter Fliegend
500 Meter Zeitfahren
750 Meter Team Sprint
3000 Meter Verfolgung*
10000 Meter Scratch
Omnium

2
3
13
1
2
2

8/7
8/7

15/15
8/7
8/7
8/7

IBSA Judo European Championships

2. bis 3. September 2022 – Cagliari (ITA)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Teiln./

Anz. Nat.

Brussig Carmen J2 -48kg/Einzel 3 3/3

WM Rugby

10. bis 16. Oktober 2022 – Vejle (DEN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Nat.

Team Schweiz Rollstuhl 12 12
Dautaj Armend, Jenal Jeremy, Krauer Fabian, Mzee Dave, Frei Roger, 
Hähnel Christian, Langhard Yves, Moser Adrian, Baltensperger Jonathan, 
Gosteli Patrick, Schwarz Samuel

B-WM Curling

5. bis 10. November 2022 – Lohja (FIN)
Teilnehmer*innen Klasse/Disziplin Rang Anz. Nat.

Team Schweiz Rollstuhl 6 12
Blauel Béatrix, Bodenmann Marcel, Combremont Stéphanie,  
Kneubühl Laurent, Mirza Murad

*Neuer Weltrekord: 44.957 km/h

Auswahl und Reihenfolge der Events
Im Jahresbericht werden nur die Europa- und Weltmeisterschaften der paralympischen Sportarten aufgeführt, welche durch Swiss Paralympic oder einem der 
beiden Trägerverbände beschickt werden. Die Resultate werden chronologisch nach Durchführungsdatum aufgeführt. Die grau markierten Events wurden durch 
die Trägerverbände organisiert, betreut und finanziert. 
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Chronik 2022:  
Menschen und Ereignisse

Swiss Paralympic Night 2022
Die 11 erfolgreichsten Para-Sportler*innen des Jahres wur-
den an der Swiss Paralympic Night im Hotel Schweizerhof & 
THE SPA in Bern für ihre Leistungen geehrt. In Anwesenheit 
des Paralympics-Bronzemedaillengewinners Théo Gmür, 
sowie der Gewinner*innen der 29 WM- oder EM-Medail-
len hat die Stiftung mit ihren Partnern auf das erfolgreiche 
Wettkampfjahr 2022 zurückgeblickt. Ein grosses Merci an 
alle Sponsoren und Spender*innen.

Ilaria Renggli gewinnt den  
Allianz Newcomer Award
Der Allianz Newcomer Award 2022 geht an die Aargauer 
Rollstuhl-Badmintonspielerin Ilaria Renggli. Die 22-Jährige 
wurde damit für ihre Leistung an den Para-Badminton-WM 
in Tokio ausgezeichnet. Ilaria Renggli gewann bei ihrer 
WM-Premiere Bronze im Einzel sowie Bronze im Damen-
doppel mit Cynthia Mathez.

Swiss Olympic Coach Award 2022
Der Leichtathletiktrainer Georg Pfarrwaller wurde 2022 mit 
dem Swiss Olympic Coach Award ausgezeichnet. Als Natio-
nalcoach sorgte er unter anderem bei den Paralympics in 
Tokio für starke Resultate seiner Athlet*innen. Sein lang-
jähriges Engagement für den Para-Sport äussert sich auch 
im kontinuierlichen Ausbau professioneller Strukturen und 
der Trainingsgestaltung der stehenden Para-Leichtath-
let*innen.

Foto: Michael Fund

Foto: Swiss Olympic

Foto: Michael Fund

Förderung des nationalen Sports ab 2023

Die Stiftung Sportförderung Schweiz kann von 2023 – 
2026 jährlich 60 Mio. Franken als Basisbeitrag für den nati-
onalen Sport und bis zu 15 Mio. für spezielle Förderberei-

Mauritz Trautner ist neuer 
Ski Alpin-Trainer
Das Swiss Paralympic Ski Team wird neu von Mauritz Traut-
ner gecoacht. Der ehemalige Co-Bundestrainer der deut-
schen Nationalmannschaft soll das Schweizer Team weiter-
entwickeln und an der Weltspitze etablieren, damit sie an 
den Paralympics in Milano Cortina 2026 weitere Erfolge 
feiern können.

Foto: Gabriel Monnet
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Partnermeeting 2022: Rollstuhlleichtathletik im Letzigrund-Stadion 
Beim diesjährigen Partnermeeting sind unsere Sponsor*innen hautnah in die Welt des Para-Sports eingetaucht - sei es beim 
Ausprobieren eines Rennrollstuhls, beim Blind-Joggen oder beim Tragen einer Sensibilisierungs-Beinprothese. Nebenbei 
gaben Marcel Hug, Elena Kratter und Chantal Cavin Technik-Tipps und Insider-Wissen weiter. Abschliessend begeisterte der 
Film «Phönix aus der Asche». 

Foto: Michael Fund

Wechsel im Stiftungsrat
Die ehemalige Para-Skifahrerin Karin Fasel ist seit 1. Juli 2022 
Mitglied des Stiftungsrates von Swiss Paralympic. Sie folgt 
auf Ernst Strähl, der als Stiftungsrat zurückgetreten ist und 
dem wir herzlich für seinen Einsatz danken. Von 2000 bis 
2010 war Karin Fasel aktiv im Ski alpin, ihr sportliches High-
light ist die Bronzemedaille an der WM 2004. Karin Fasel ist 
auch Botschafterin und Mitglied der Spitzensportkommis-
sion bei PluSport. 

Murat Pelit,  
Ski alpin-Athlet

Bigna Schmidt,  
Ski alpin-Athletin

Grégory Chambaz, 
Ski alpin-National-
trainer

Lea Wiprächtiger, 
Games & Competi-
tion Manager Swiss 
Paralympic

Matthias Schlüssel, 
Leiter Spitzensport 
PluSport

Christoph Sommer, 
Leichtathlet

Rücktritte 2022
Swiss Paralympic wünscht allen zurückgetretenen Ath-
let*innen, Coaches und Staffmitgliedern alles Gute für die 
Zukunft und dankt für ihren Einsatz.

che einsetzen. Bisher erfolgte die Gewährung der Beiträge 
an den nationalen Sport auf Beschlüsse der Sport Toto Ge-
sellschaft (STG), in Absprache mit der Loterie Romande und 
Swisslos.

Das Geldspielgesetz hatte zur Folge, dass die Kantone ihre 
kantonalen Gesetzgebungen und die Interkantonale Ver-
einbarung über die Aufsicht sowie die Bewilligung und Er-
tragsverwendung anpassen mussten. Im neuen gesamt-
schweizerischen Geldspielkonkordat (GSK), das am 1. 
Januar 2021 in Kraft getreten ist, sind alle 26 Kantone ver-
treten. Damit wird eine klare rechtliche Entflechtung der 
gemeinsamen Trägerschaft (Politik) und der operativen 
Aufgabenerfüllung erreicht. 

Mit der Fachdirektorenkonferenz Geldspiele (FDKG) verfü-
gen die Kantone nun über ein Organ, das ihre gemeinsa-
men Interessen repräsentiert. Zukünftig entscheidet die 
FDKG über Mittel und Schwerpunkte für den nationalen 
Sport. Um eine gewisse Unabhängigkeit der Mittelverteil-
instanz von der Politik zu schaffen, wurde für die Mittelver-
teilung die rechtlich selbstständige «Stiftung Sportförde-
rung Schweiz (SFS)» geschaffen. Mehr Informationen unter 
www.fses.ch.
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Unser Wettkampfjahr  
2022 in Zahlen

1694 
Stk.

KLEIDUNGSSTÜCKE

18

BRONZEMEDAILLENGOLDMEDAILLEN

23

11
WETTKAMPFORTE

56

24 272 1.25 Mio.

39

INSTAGRAM- 
REICHWEITE 

67

SILBERMEDAILLEN

74

BETREUER*INNEN 
IM EINSATZ

ATHLET*INNEN 
IM EINSATZ

WETTKAMPFTAGE

FACEBOOK- 
ABONENNT*INNEN

FACEBOOK- 
REICHWEITE 

* Diese Statistik berücksichtigt 
alle von Swiss Paralympic be-
schickten Titelwettkämpfe. 

NEWSBEITRÄGE AUF 
DER WEBSEITE

138

188 450
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Rechnungsbericht 2022

Allgemein
Im Berichtsjahr ergibt sich ein Verlust von CHF 235‘474 
ohne die Veränderung durch die Fonds. 

Ertrag
Die Finanzierung von Swiss Paralympic wird durch mehrere 
Pfeiler sichergestellt. Zum einen sind dies Einnahmen aus 
Spenden und Sponsoring, deren Beiträge zusammen 
60 % ausmachen.
 
Weiter erhält Swiss Paralympic Beiträge der beiden Stifter 
PluSport und Schweizer Paraplegiker-Vereinigung sowie 
Gelder der Sport-Toto-Gesellschaft, welche die Kosten für 
die Paralympics mitfinanzieren. Via Swiss Olympic ist ein 
Beitrag von CHF 235‘180 für die Mission «Peking 2022» 
zugeflossen. Swiss Olympic unterstützt die Paralympics-
Delegationen mit ihren Partnern bei der Ausrüstung der 
Athlet*innen. 

Aufwand 

Sportbetrieb
Die Kosten für den Sportbetrieb betragen 2022 CHF 
1‘087’185. Somit wurden rund 68 % der Gesamteinnah-
men in den Sportbetrieb investiert. Für die Paralympics  
in Peking wurden CHF 447’323 abgerechnet. Ca. 25% 
dieser Kosten müssen durch Swiss Paralympic selbst finan-
ziert werden.

Waren die letzten Jahre von Verschiebungen geprägt, 
wurden im Jahr 2022 die meisten Meisterschaften nach-
geholt und viele neue Titelwettkämpfe wurden dann  
wieder ausgetragen. Einzig die geplante Leichtathletik-
WM wurde ins Jahr 2024 verschoben. Damit entstanden 
Kosten für Welt- und Europameisterschaften von CHF 
594‘425.

Personalaufwand 
Durch die hohe Zahl der internationalen Meisterschaften 
und die Austragung der Paralympics blieb der Arbeitsauf-
wand 2022 weiterhin hoch. Dadurch blieben die Personal-
kosten ähnlich wie im Vorjahr.

Übriger betrieblicher Aufwand
Da der Sportbetrieb bereits 68 % der Einnahmen aus-
macht, wurde versucht, im Bereich der übrigen Aufwände 
Kosten einzusparen. Unter anderem wurden Veranstal-
tungen sistiert und Projekte zurückgestellt, sodass die vor-
handenen Budgets zu Gunsten des Ergebnisses nicht aus-
geschöpft wurden.

Ausblick 2023
Der Blick in die Zukunft zeigt, dass die Kosten für durchzu-
führende Meisterschaften weiter steigen werden. Im 
2023 finden in manchen Sportarten jeweils WM und EM 
statt. Diese Mehrbelastung kann mit den aktuellen Mit-
teln nicht getragen werden. Daher wurde ab 2023 bis auf 
Weiteres beschlossen, neben den Paralympics nur noch 
den höchsten Titelwettkampf der einzelnen Sportarten zu 
finanzieren, damit die finanzielle Gesundheit von Swiss 
Paralympic gewährleistet ist und das oberste Ziel, die Teil-
nahme an den Paralympics, erreicht wird. Zudem werden 
diverse Fundraisingmassnahmen geprüft und umgesetzt, 
um in Zukunft den Schweizer Athlet*innen bestmöglich 
zur Seite zu stehen. 
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Bilanz
per 31. Dezember 2022 
und Vorjahr (in CHF)

AKTIVEN

Umlaufvermögen Bilanz 
2022

Bilanz 
2021

Flüssige Mittel 864’189 1’381’136 

Übrige kurzfristige Forderungen 129’176 61’604 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 258’827 63’899 

Total Umlaufvermögen 1’252’192 1’506’639 

Anlagevermögen

Aufwand Sportbetrieb

Finanzanlagen 230’648 273’598 

Sachanlagen 5’702 7’412 

Total Anlagevermögen 236’350 281’010 

Total Aktiven 1’488’542 1’787’649 

PASSIVEN

Fremdkapital Bilanz 
2022

Bilanz 
2021

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 64’230 134’433 

Passive Rechnungsabgrenzung 92’939 86’370 

Total kurzfristiges Fremdkapital 157’170 220’803 

Zweckgebundenes Fondskapital

Erfolgsbeiträge 14’000 0 

Total Fondskapital 14’000 0 

Eigenkapital

Stiftungskapital 200’000 200’000 

Gebundenes Kapital – Fonds 1’113’600 1’248’600 

Fonds Projekte 250’000 250’000

Fonds Sportentwicklung 590’000 725’000

Fonds Unternehmensentwicklung 273’600 273’600

Freiwillige Gewinnreserve 3’772 118’246 

Gewinnvortrag 118’246 104’765 

Jahresergebnis -114’474 13’481 

Total Eigenkapital 1’317’372 1’566’846 

Total Passiven 1’488’542 1’787’649 

Umlaufvermögen

	 Flüssige Mittel

	 Übrige kurzfristige Forderungen

	 Aktive Rechnungsabgrenzung

Anlagevermögen

	 Finanzanlagen

	Sachanlagen

Fremdkapital

	 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

	 Passive Rechnungsabgrenzung

Eigenkapital

	 Stiftungskapital

	 Gebundenes Kapital – Fonds

	 Freiwillige Gewinnreserve

Aktiven 
Bilanz 2022

Passiven 
Bilanz 2022

86
41

8
9

230648

25
8

8
27

129176
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1113600

20000
0
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64230
92932



JAHRESBERICHT 2022  |   43

Erfolgsrechnung 2022
und Vorjahr (in CHF)

Beiträge Stifter

	 Schweizer Paraplegiker-Vereinigung

	 PluSport Behindertensport Schweiz

Beiträge der öffentlichen Hand

	 Paralympics – Sport Toto-Gesellschaft

	 COVID-19 Stabilisierungspaket Sport

Sponsoring/Spenden

	 Erträge Sponsoren

	 Erträge Gönner

	Erträge Veranstaltungen

	Übriger Ertrag

Ertrag 
Rechnung 2022

Ertrag Rechnung 
2022

Budget  
2022

Rechnung 
2021

Beiträge Stifter
Schweizer Paraplegiker Vereinigung 140’000 140’000 140’000

PluSport Behindertensport Schweiz 140’000 140’000 140’000

Beiträge der öffentlichen Hand
Paralympics – Sport Toto-Gesellschaft 235’180 208’300 316’116

COVID-19 Stabilisierungspaket Sport 0 0 26’750
(100% zur Deckung eigener Schäden – Abrechnung über PluSport)

Sponsoring / Spenden
Erträge Sponsoren 531’464 563’750 542’208

Erträge Gönner 423’829 151’750 429’505

Erträge Veranstaltungen 1’000 1’000 1’000

Übriger Ertrag 123’609 27’000 76’743

Total Betriebsertrag 1’595’082 1’231’800 1’672’322

Aufwand

Aufwand Sportbetrieb
Paralympics inkl. Vorbereitung 447’323 511’920 764’744

Welt- und Europameisterschaften 594’425 664’500 208’335

Diverse Wettkämpfe 43’953 45’300 45’454

Sportmedizin 1’484 3’000 1’004

Total Sportbetrieb 1’087’185 1’224’720 1’019’537

Personalaufwand 461’752 432’340 456’438

Übriger betrieblicher Aufwand
Reiseaufwand Kommissionen und Mitarbeiter 9’459 14’500 7’999

Repräsentations- und Werbeaufwand 140’404 216’000 137’293

Raumaufwand 26’742 32’500 27’307

Verwaltungsaufwand 16’004 21’500 15’664

Übriger Sachaufwand 34’820 40’900 27’441

Total übriger betrieblicher Aufwand 227’429 325’400 215’704

Abschreibung auf Positionen des  
Anlagevermögens 4’380 7’000 6’261

Betriebsergebnis -185’664 -757’660 -25’618

Finanzergebnis
Finanzertrag 651 4’000 12’988

Finanzaufwand -50’461 -6’000 -13’889

Total Finanzergebnis -49’811 -2’000 -901

Betriebsfremder Aufwand und Ertrag 0 0 0

Jahresergebnis  
(vor Veränderung des Fondskapitals) -235’474 -759’660 -26’519
Zuweisungen/Verwendungen – Fondskapital -14’000 0 40’000

Jahresergebnis (vor Zuweisung/ 
Verwendung Gebundenes Kapital – Fonds) -249’474 -759’660 13’481
Zuweisungen/Verwendungen –  
Gebundenes Kapital – Fonds 135’000 0 0

Jahresergebnis -114’474 -759’660 13’481

Aufwand  
Sport 2022

	 Diverse Sportarten

	 Sportschiessen

	 Snowboard

	 Cycling

	 Ski alpin

	 Winter Paralympics
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Anhang
zur Jahresrechnung

Rechtsgrundlagen und Organisation der Stiftung
Mit öffentlicher Urkunde vom 20. Dezember 1993 wurde in Biel die Stiftung  
Swiss Paralympic Committee errichtet. Die Stiftungsurkunde wurde durch eine 
Neufassung vom 7. April 2011 ersetzt. Der Sitz der Stiftung befindet sich in  
Ittigen bei Bern. 

Stiftungszweck
Die Stiftung ist die eigenständige nationale Organisation für den internationalen 
Spitzensport von körper- und sinnesbehinderten Sportler*innen, namentlich 
für die Beschickung der Paralympics, der Welt- und Europameisterschaften und 
der offiziellen Anlässe der internationalen Dachverbände des «International  
Paralympic Committee» (IPC). Sie vertritt die Schweiz im IPC.

Organe und Zeichnungsberechtigungen
Stiftungsrat	 Funktion	 Zeichnungsart
René Will, Wildensbuch	 Präsident	 Kollektivunterschrift zu zweien

Laurent Prince, Obernau	 Vize-Präsident	 Kollektivunterschrift zu zweien

Roger Getzmann, Menznau	 Mitglied	 ohne Zeichnungsberechtigung

Ernst Strähl, Magglingen	 Mitglied	 ohne Zeichnungsberechtigung 
		  (bis 22.06.2022)

Annick Meystre, Ardon	 Mitglied	 ohne Zeichnungsberechtigung

Hans Lichtsteiner, Rothenburg	 Mitglied	 ohne Zeichnungsberechtigung

Karin Fasel, Bösingen	 Mitglied	 ohne Zeichnungsberechtigung 
		  (seit 22.06.2022) 

Athlet*innenrat
Seit 2021 wird die Athlet*innenvertretung im Stiftungsrat durch den Athlet*in-
nenrat sichergestellt. Dieser besteht aus je zwei Athlet*innenvertretern aus 
den Verbänden PluSport und SPV/Rollstuhlsport Schweiz. Zwei Vertreter dieses 
Rates nehmen jeweils an den Sitzungen des Stiftungsrats teil und haben ein 
Stimm- und Wahlrecht gemäss separatem Reglement. 

Geschäftsführung
Concepcion Herrera Martin Jäger,	Meggen, Generalsekretärin	  
Kollektivunterschrift zu zweien

Revisionsstelle
PricewaterhouseCoopers AG, Bahnhofplatz 10, 3001 Bern 

Aufsichtsbehörde
Eidgenössische Stiftungsaufsicht

Passive Rechnungsabgrenzungen 2022 2021

Swiss Olympic Beitrag Sport Toto Paralympics 
Peking 2022

235’180 0

Diverses (u.a. Beiträge für Folgejahr) 23’647 63’899

Total Aktive Rechnungsabgrenzungen 258’827 63’899

Fondskapital
Anfangsbestand

01.01.2022
Zuweisung Verwendung Endbestand

31.12.2022

Fondskapital 0 14’000 0 14’000

Eigenkapital
Anfangsbestand

01.01.2022
Zuweisung Verwendung Endbestand

31.12.2022

Stiftungskapital 200’000 0 0 200’000

Gebundenes Kapital – Fonds 1’248’600 0 0 1’113’600

Projekte 250’000 0 -135‘000 250’000

Sportentwicklung 725’000 0 -135’000 590’000

Unternehmensentwicklung 273’600 0 0 273’600

Freiwillige Gewinnreserve 118’246 0 -114’474 3’772

Total Eigenkapital 1’566’846 0 -249’474 1‘317’372

Grundsätze der Rechnungslegung
Die Jahresrechnung basiert auf den Bestimmungen des 
neuen Rechnungslegungsrechts. 

Die Bewertungsgrundlage bilden Anschaffungs- bzw. 
Herstellkosten oder aktuelle Werte. Die Jahresrechnung 
wird unter der Annahme der Fortführung der Stiftungs-
tätigkeit erstellt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. 
Die wichtigsten Rechnungslegungsgrundsätze sind 
nachfolgend dargestellt:

Die Finanzanlagen werden zum aktuellen Marktpreis  
bewertet. Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs
kosten abzüglich kumulierten Abschreibungen und die 
Finanzanlagen zu Marktpreisen bewertet. Die Aktivierungs-
grenze der Sachanlagen beträgt CHF 1’500.00. Abschrei-
bungen erfolgen aufgrund der geschätzten wirtschaft
lichen Nutzungsdauer linear:
EDV-Hardware	 3 Jahre
Mobiliar		  5 Jahre

Das Eigenkapital umfasst die im Rahmen des statutarischen 
Zwecks der Stiftung einsetzbaren Mittel. Mittel, für welche 
sich die Stiftung selbst einen Verwendungszweck aufer-
legt, werden als gebundenes Kapital innerhalb des Eigen-
kapitals ausgewiesen. Die Erfolgsrechnung wird nach dem 
Gesamtkostenverfahren gegliedert. Die Aufwendungen 
und Erträge werden nach dem Bruttoprinzip konsequent 
getrennt.

Ab dem Jahr 2022 werden die einzelnen Fonds aus dem 
gebundenen Kapital in der Bilanz zur besseren Übersicht 
einzeln aufgegliedert.

Zweckkonforme Verwendung des  
Stiftungsvermögens
Die Finanzpolitik legt das Schwergewicht auf die Erfüllung 
des Stiftungszwecks, namentlich für die Finanzierung und 
Organisation der Teilnahmen von Schweizer Delegationen 
an Paralympics, Welt- und Europameisterschaften, für 
die Vertretung der Schweiz im Internationalen Paralym-
pischen Komitee und für die Finanzierung der Grundaus-
rüstung und Wettkampfbekleidung von allen National-
mannschafts- und Kaderathlet*innen, Betreuer*innen, 
Trainer*innen und Funktionärspersonen.
Der Stiftungsrat stellt sicher, dass die Mittel von Swiss Pa-
ralympic zur Erfüllung des Stiftungszweckes eingesetzt 
werden.

Anzahl Vollzeitstellen 
4.1 (Vorjahr 3.7)

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen  
CHF 0 (Vorjahr CHF 0)

Wesentliche Ereignisse nach dem  
Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der 
Jahresrechnung durch den Stiftungsrat sind keine wesent-
lichen Ereignisse eingetreten, die die Aussagefähigkeit der 
Jahresrechnung beeinträchtigen könnten bzw. an dieser 
Stelle offengelegt werden müssen.
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Bericht
der Revisionsstelle

 
 

  
PricewaterhouseCoopers AG, Bahnhofplatz 10, Postfach, 3001 Bern 
Telefon: +41 58 792 75 00, Telefax: +41 58 792 75 10, www.pwc.ch 

PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen Netzwerks von rechtlich selbständigen und voneinander unabhängigen Gesellschaften. 

Bericht der Revisionsstelle  
zur eingeschränkten Revision an den Stiftungsrat der 

Swiss Paralympic Committee 
Ittigen 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang (S. 42 – 44)) der Swiss Para-
lympic Committee für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung 
zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision so zu 
planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine einge-
schränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen 
angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften Stiftung vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der 
betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufde-
ckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahres-
rechnung nicht dem Gesetz und der Stiftungsurkunde sowie den Reglementen entspricht. 

PricewaterhouseCoopers AG 

Joël Egger Rolf Johner 

Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Zugelassener Revisionsexperte 

Bern, 5. April 2023 
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Herzlichen Dank an
unsere Sponsoren und Partner

Premium Partner

Stifter

Partner

Medical Partner

Lotterie

Supplier

Ausrüstungspartner Gold Team

Kooperations-
partner

Die Vollservicedruckerei – www.riwy-di.ch
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Silber Teams

Neue Partnerschaft

Sponsorenverlängerungen Individualsponsoren

AGRO AG 
5502 Hunzenschwil

Bruno Marazzi + Co. Immobilien 
3073 Gümligen

E M E AG 
8123 Ebmatingen

Emil Egger AG 
9016 St. Gallen

KIRCHHOFF Mobility GmbH &  
Co. KG (neu) 
8712 Stäfa

Nachbur AG 
4718 Holderbank

Pricewaterhouse Coopers AG 
6005 Luzern

Stiftung fürstl. Kommerzienrat 
9490 Vaduz

Waldspurger AG 
8962 Bergdietikon

Dank der Partnerschaft mit Sunrise 
kämpfen die Para-Skifahrer*innen 
seit der Wintersaison 2022/23 im 
«Levada»-Renndress um die Hun-
dertstel. Neben der Ausstattung des 

Allianz Suisse 
Marcel Hug, Leichtathletik sitting

Hug AG 
Marcel Hug, Leichtathletik sitting

Orthotec AG 
Marcel Hug, Leichtathletik sitting

PIRMIN JUNG Schweiz AG 
Pascal Christen, Ski alpin sitting

Reha Rheinfelden 
Thomas Pfyl, Ski alpin standing; 
Christoph Sommer, Leichtathletik 
standing

SALTO Systems AG 
Abassia Rahmani, Leichtathletik 
standing; Catherine Debrunner, 
Leichtathletik sitting

Die Vollservicedruckerei – www.riwy-di.ch
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Ski-Teams unterstützt Sunrise mit 
ihrem Rising Stars-Programm auch 
zwei Para-Snowboard-Nachwuchs-
hoffnungen: Aron Fahrni und Ellen 
Walther.
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Adressen (Stand 31.12.2022)

Swiss Paralympic  
Generalsekretariat

Conchita Jäger,  
Generalsekretärin

Elisabeth Zwahlen 
Finanzen

Céline Moser,  
Games & Competition Manager

Sara Itel,  
Marketing, Events & Sponsoring

Sarah Ennemoser 
Medien & Kommunikation

Standort
Haus des Sports 
Talgut-Zentrum 27 
3063 Ittigen bei Bern

Telefon +41 31 359 73 50 
mail@swissparalympic.ch 
www.swissparalympic.ch

Bankverbindung
UBS AG, 3000 Bern, Clearing Nr. 227 
IBAN: CH15 0022 7227 2432 5140 K  
Postkonto: 30-19488-1

Stifter

PluSport  
Behindertensport Schweiz 
Chriesbaumstrasse 6 
8604 Volketswil 
Telefon +41 44 908 45 00

Schweizer Paraplegiker-Vereinigung 
Rollstuhlsport Schweiz (SPV/RSS) 
Kantonsstrasse 40 
6207 Nottwil 
Telefon +41 41 939 54 00

Stiftungsrat 

René Will, Präsident

Laurent Prince, Vize-Präsident

Roger Getzmann, Mitglied

Hans Lichtsteiner, Mitglied

Annick Meystre, Mitglied 

Karin Fasel, Mitglied  
(seit 01.07.2022)

Athlet*innenrat

Gabriela Bühler, SPV

Heinz Frei, SPV

Philipp Handler, PluSport

Flurina Rigling, PluSport

Impressum
Herausgeber: Swiss Paralympic, Ittigen
Text, Redaktion: Swiss Paralympic/Sarah Ennemoser
Gestaltung: Rickli+Wyss AG, Bern
Fotos: Swiss Paralympic, Goran Basic, Gabriel Monnet, Ennio Leanza/Keystone-SDA, Sam Buchli,  
SWpix.com, Michael Fund, Pedro Vasconcelos, Parabadminton photo, Sunrise/Stephan Bögli, WCF, SVPS, 
Lars Møller.
Druck: Rickli+Wyss AG, Bern

Herzlichen Dank an
Swiss Olympic und an die Sport-Toto-Gesellschaft

Der Dachverband des Schweizer Sports ist ein wichtiger Partner von Swiss Paralympic. Er übernimmt 
nicht nur den grössten Teil der Kosten für die Teilnahme des Schweizer Teams an Paralympics, sondern 
unterstützt uns auch stark auf operativer Ebene. Dadurch können Synergien genutzt und Erfahrungen 
ausgetauscht werden. Wir bedanken uns bei der Geschäftsleitung und den Mitarbeitenden sehr herz-
lich! Zusätzlich werden auch die beiden Trägerverbände von Swiss Paralympic und unsere Topathletin-
nen- und -athleten mit namhaften Beiträgen unterstützt.

Die finanzielle Hilfe von Swiss Olympic stammt von den Leistungen der Sport-Toto-Gesellschaft aus 
den Reingewinnen der beiden Lotteriegesellschaften Swisslos und Lotterie Romande. Ab 1. Januar 
2023 wird die Sport-Toto-Gesellschaft (STG) durch die Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS) abgelöst 
(siehe S. 39).

Herzlichen Dank für diese finanzielle Unterstützung!



 

K Ü N S T L E R I N 
A U S  L E I D E N S C H A F T .

D A N K  I H R E R  M I T G L I E D S C H A F T .

Ihre Mitgliedschaft bei der Schweizer Paraplegiker-Stiftung ermöglicht über 60 % der quer-
schnittgelähmten Menschen, ins Berufsleben zurückzukehren. Danke für Ihre Solidarität.
paraplegie.ch
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Die Allianz unterstützt alle Athletinnen und Athleten, die Grosses vorhaben. Viel Erfolg!

allianz.ch/paralympics

Nothing
prepares you to win

like believing you will
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